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LICHTSPIELE UND FADENLÄUFE 

KÜNSTLER:INNEN
Monika Köck und Holger Rudnick
AUSSTELLUNGSORT 
Galerie Nothburga, Innrain 41, Innsbruck
AUSSTELLUNGSDAUER 
14. Februar bis 11. März 2023
ÖFFNUNGSZEITEN
Mi bis Fr 16 bis 19 Uhr, Sa 11 bis 13 Uhr

D ie Textilkünstlerin Monika Köck (geboren 1957) ist 
für den Titelteil der „Fadenläufe“ zuständig. Das Wort 
beschreibt in diesem Falle nicht die Richtung der 

Kettfäden, sondern den Arbeitsfluss der Künstlerin, der von 
einer Arbeit zur nächsten führt und aus den verwickelten 
Fäden des einen Werkes ein neues entstehen lässt. Köck ist 
Gründungsmitglied der Gruppe co.opSTOFF, deren Kunst-
werke keine Textilien im traditionellen Sinne sind. Sie kön-
nen nicht getragen werden, vielmehr erzählen sie Geschich-
ten, vermitteln Gefühle oder Botschaften. So zeigt Köck eine 
Serie von neun Stoffbahnen, auf die in verschiedenen Spra-
chen und Schriften das Wort „Respekt“ gestickt wurde. 

SEILBAHNSTÜTZE
 IN BARCELONA. 

Die Cyanotypie ist auch als 
Eisenblaudruck bekannt.

GESTICKTER QR-CODE.
Textilkünstlerin Monika Köck 
lebt und arbeitet in Rum.

Wenn ich mich mit Stoffen, Gar-
nen, Fasern beschäftige, greife 

ich Fäden auf, die weit in meine 
Kindheit zurückreichen.

Monika Köck

BIS 4. MÄRZ 2023
LAURA MANFREDI 
L’orizzonte degli eventi 

Stadtplatz 11 
Imst

GALERIE HÖRMANN

BIS 18. FEBRUAR 2023
JULIA ZNOJ 

She is in it not not at all 
Palais Enzenberg, Franz- 
Josef-Straße 27, Schwaz

KUNSTRAUM SCHWAZ FERDINANDEUM

BIS 26. FEBRUAR 2023
ARTTIROL 9 

Kunstankäufe des Landes Tirol 
2018 – 2020  

Museumstraße 15, Innsbruck

Lichtspiele in Blau. Ergänzend dazu zeigt Holger Rudnick 
(geboren 1978) seine Cyanotypien, hergestellt mit einem im 
19. Jahrhundert entwickelten fotografischen Edeldruckver-
fahren mit blauen Farbtönen. Rudnick beschäftigt sich schon 
seit vielen Jahren mit verschiedenen Drucktechniken und 
setzt diese auf Materialien wie Papier, Holz und Glas um. 
Die Motive findet er auf seinen Reisen, die ihn hauptsächlich 
nach Deutschland, Skandinavien und Bulgarien führen. Meist 
sind es urbane Eindrücke, die Rudnick bei seinen Stadterkun-
dungen mit seiner Kamera einfängt. Neu ist die Beschäfti-
gung mit dem menschlichen Körper in Form großformatiger  
Akte.  
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